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Liebe Mitglieder des SC Olching,

nachdem  wir  nun  seit  Ende  März  2015  als  neues
Präsidium im Amt sind,  möchte ich Ihnen einen ersten
Überblick verschaffen, was wir bisher angepackt haben
und was wir in nächster Zukunft vorhaben. 

Nachdem nahezu der gesamte alte Vorstand seine Ämter
niedergelegt  hat,  freute  ich  mich  sehr,  dass  es  uns
gelungen ist,  ein  neues Präsidium zu finden und auch
fast alle Ämter wieder zu besetzen. Nur der Posten des
Fußballabteilungsleiters ist noch vakant, den ich bis auf
weiteres  kommissarisch  übernommen  habe.  Auch  da
würde  ich  mich  freuen,  wenn  sich  in  unserem  Verein
jemand finden würde, Verantwortung zu übernehmen.

In dieser Zeit unserer Amtsperiode haben wir doch schon
einiges  auf  den  Weg  gebracht.  Wie  Ihnen  sicherlich
aufgefallen  ist,  haben  wir  mit  neuen  Anstrichen  im
Vereinsheim  angefangen.  Auch  am  Vereinsgelände  ist
das äußere Erscheinungsbild verbessert worden.

Desweiteren  haben  wir  fast  alle  unsere  Sponsoren
kontaktiert, sowie auch neue Sponsoren gewonnen. Um
diese  besser  zu  repräsentieren,  haben  wir  eine
„Sponsorentafel“ installiert, die Sie jeweils im SCO-Heim
sowie  am  Eingangsbereich  des  Stadions  betrachten
können. 

Ich  bedanke  mich  herzlichst  bei  allen  für  Ihre
Unterstützung  und  bin  sicher,  mit  der  Hilfe  meiner
Präsidiumskollegen  weitere  Sponsoren  gewinnen  zu
können.



Ich möchte an alle Vereinsmitglieder appelieren, bei ihren
Anschaffungsüberlegungen, auch an unsere Sponsoren
zu denken.

Auch  wenn  das  alte  Präsidium  noch  eine
Beitragserhöhung für  2016 auf  den Weg gebracht  hat,
müssen wir  noch weitere Anstrengungen unternehmen,
unsere finanzielle Situation zu verbessern und weiterhin
unsere Schulden abbauen. Da wäre es einfach wichtig
für  uns,  dass  Sie  wieder  öfter  den  Weg   zu  den
Heimspielen  des  SC  Olching  finden,  die  im  Moment
wieder  sehr  attraktiven  Fußball  bietet  oder  auch  zu
geplanten Festivitäten im neuen Jahr.

Denn  ein  wesentlicher  wirtschaftlicher  Faktor  für  den
Verein ist der Erfolg der Vereinsgaststätte. Nur so können
wir  weiterhin  auf  regelmäßige  Pachteinnahmen  hoffen,
sowie auf Rück-vergütungen seitens der Brauerei. Auch
hier haben wir für den Verein mit Hacker Pschorr einen
neuen Partner gewonnen. Auch einen neuen Vereinswirt
dürfen wir ab 01.01.2016 begrüßen: wir freuen uns auf
Michael  Maier,  langjähriges  SCO  Mitglied  und  vielen
noch als Spieler unserer Ersten Mannschaft bekannt.

Wie Sie also sehen, hat sich schon einiges getan. Doch
brauchen  wir  natürlich  noch  weitere  Anstrengungen  in
der Zukunft und da baue ich auf unsere Mitglieder. Ich
würde  mich  freuen,  wenn  wir  wieder  eine  bessere
Beteiligung bei  den anfallenden Arbeitsdiensten haben.
Nur gemeinsam wird es uns möglich sein,  wieder eine
bessere  Außendarstellung  des  Vereins  abzugeben  und
unsere Ziele zu erreichen.



Dafür bedanke ich mich heute schon herzlichst bei Ihnen.
Desweiteren möchte ich meinen Präsidiumskollegen für
die  großartige  Unterstützung  danken  sowie  allen
ehrenamtlichen  Helfern,  die  uns  bis  dato  bestens
geholfen haben.

Der SCO lädt Sie gerne zu unserer Weihnachtsfeier am
12.12.2015 ab 19:30 Uhr im Vereinsheim ein.

Wir wünschen in diesem Sinne frohe Weihnachten und
gesundes neues Jahr 2016.

Guido Ziegler

Präsident SC Olching



Neues aus der Verwaltung

E-Mail wird 2016 zum Standard

77%  der  Mitglieder  des  SC  Olching  sind  bereits  per
E-Mail erreichbar. Die Vereinszeitung „Blickpunkt Sport“
wird  daher  ab  sofort  als  PDF*  per  E-Mail  versandt.
Ebenso  die  Broschüren  zum  Spieltag  unserer
Bezirksliga-Kicker, „Blau Weiß aktuell“. 

Auch  Einladungen  zu  Vereinsveranstaltungen,  wie
Jahreshauptversammlung  oder  Weihnachtsfeier  finden
zukünftig ihren digitalen Weg zu den Mitgliedern.

Es wird weiterhin gedruckte Informationen geben,  aber
nicht  mehr  jeder  Satz  braucht  einen  Untergrund  aus
Papier.  Oftmals  sind  Infos  auf  dem  Bildschirm
übersichtlicher und besser zu behalten als ein Heft. Und
der Weg zum Altpapier bleibt einem PDF in der Regel
erspart.

Auch wirtschaftlich ist die schrittweise Digitalisierung ein
nicht  zu  unterschätzender  Vorteil  für  den  Verein.  Jede
weitere E-Mail eines Mitglieds spart dem Verein ca € 5,-
Druck- und Portokosten im Jahr. Geld, das wir lieber in
die  Nachwuchsarbeit  in  allen  Sparten  stecken würden.
Wenn noch nicht erfolgt, dann teilen Sie uns bitte ihre E-
Mail Adresse unter verwaltung@scolching mit.

Danke!

*  PDF  ist  ein  Dokumenten-Format,  welches  auf  der
ganzen Welt angezeigt werden kann. Vorausgesetzt man
hat einen PC, Laptop, Tablet oder Smartphone

mailto:verwaltung@scolching


Anpassung der Beiträge 2016

Die letzte Jahreshauptversammlung hat eine Anpassung
der Mitgliedsbeiträge ab 2016 beschlossen. Kernpunkte
sind  eine  deutliche  Vereinfachung  der  Tarife,  eine
bessere Abbildung der  Einnahmen auf  die  Kosten und
eine Bevorzugung von Familien.

Eine Familienmitgliedschaft kann sich zukünftig schon zu
zweit lohnen! So sollen neue Mitglieder mit neuen Ideen
gewonnen  werden.  Denn  beim  SC  Olching  ist  noch
reichlich Platz für Sport aller Art.

Variante Beitrag ab
2016 in €

Verein Erwachsene (nach dem
vollendeten 18 Lebensjahr)

90

Verein Familie (Eltern & Kinder in
häuslicher Gemeinschaft)

150

Verein Jugendliche 60
Verein Rentner 45
Sparte Fußball 60
Sparte Tennis 70
Sparte Kegeln 40
Sparte Bogensport 40
Sparte Taekwon-Do (Neugründung) 120



• Jugendlich  ist  man  bis  zu  dem  Jahr  in  dem  man
seinen 18ten Geburtstag feiert

• Eine Familie besteht aus Eltern und Kindern und lebt
unter einem Dach

• Soziale  Härten,  die  aufgrund  der  Änderung  der
Mitgliedsbeiträge  entstehen,  kann  und  wird  das
Präsidium im Einzelfall abmildern

Einige weitere Änderungen in der Verwaltung ab 2016:

• Die Kündigungsfrist  beträgt künftig ein Quartal  zum
Jahresende.  Somit  entfallen  alle  manuellen
Rückbuchungen mit allen verbundenen Arbeiten.

• Datenschutz und Bildrechte sind nun in der Satzung
verankert. Der Hinweis auf dem Mitgliedsantrag bleibt
jedoch bestehen.

Der SC Olching wird die Verwaltung der Mitglieder noch
weiter  modernisieren.  Das  Zusammenspiel  mit  den
Banken,  den  Sportverbänden  und  nicht  zuletzt  den
eigenen Abteilungen soll möglichst wenig Zeit kosten, die
uns sonst für den Sport fehlt!

Verwaltung SC Olching



Jahresabschluss beim SCO

Der SC Olching lädt 
alle Mitglieder herzlich zur 

Weihnachtsfeier
am Samstag, 12. Dezember 2015,

um 19.30 Uhr im Vereinsheim
an der Toni-März-Straße ein.

Glühweinempfang vor dem Heim
mit Weihnachtsmusik ab 19:00 Uhr

Natürlich mit der traditionellen
Theateraufführung und

wie immer großer Tombola
mit vielen wertvollen Preisen.

Feiern Sie mit uns einen
besinnlichen und

gemütlichen Jahresausklang.



Der SCO in den Olchinger Hallen

Der Landkreis hatte die Sporthalle des Gymnasiums für
Flüchtlinge  reserviert.  Die  Folge  wäre  eine  deutliche
Einschränkung  der  Trainingszeiten,  besonders  der
Fußballer,  gewesen.  Die  Olchinger  Vereine  haben sich
schon  auf  ein  Zusammenrücken  eingestellt  und
verständigt,  als  die  Nachricht  von  der  Freigabe  der
Gymnasiums-Halle für Erleichterung bei allen Beteiligten
gesorgt hat.

Um es ganz deutlich zu machen: Der SC Olching hätte
gerne auf ein paar Stunden Sport in der Halle verzichtet,
wenn damit einigen Hundert Flüchtlingen aus Krisen- und
Kriegsgebieten geholfen wäre. Wir engagieren uns auch
gerne für  die  unbegleiteten jungen Menschen,  die  z.B.
vor  den  Toren  des  Gymnasiums  in  Containern  leben.
Es  ist  auch  vollkommen  selbstverständlich,  dass  wir
ortsansässige Asylbewerber aufnehmen und unseren Teil
zu deren Integration beitragen. In allen Fällen können wir
bisher übrigens nur Positives berichten.

Durch die Freigabe der Gymnasiums-Halle werden wir in
diesem  Winter  wieder  gute  Trainings-bedingungen
vorfinden. Alle Fußball-Teams, die Ballschule, die Bogen-
Sportler  und  unsere  Taekwon-Do  Abteilung  können  ihr
Winter-Programm wie geplant durchführen.

Durch  die  gute  Zusammenarbeit  mit  dem  TSV
Geiselbullach erhalten auch alle beim SCO beheimateten
Mannschaften  der  JFG  Amperspitz  vernünftige
Trainingszeiten. 



Denn die „Alten Herren“ beider Vereine werden diesen
Winter  gemeinsam  den  Ball  malträtieren!  So  werden
wertvolle  Zeiten  für  die  leistungsorientierte  Jugend
freigemacht.

Besonderer,  ehrlicher  Dank gebührt  der  Stadt  Olching,
die  in  den  letzten  Jahren  viel  Energie  in  die  gerechte
Verteilung der knappen Hallen-Ressourcen gesteckt hat.
Sicher gibt es noch weiteres Potential zur Optimierung,
aber in Abstimmung mit den anderen Olchinger Vereinen
(SVE,  TSVO,  WSV,  etc)  wird  die  Auslastung  immer
besser.

Das Präsidium



Aus der Fußballabteilung 

Es ist zwar schon eine ganze Weile her, aber weil´s so
schön war noch ein Bericht über die Futsal-Meisterschaft:

Zum  ersten  mal  nahm  der  SCO  2015  an  der  Futsal-
Meisterschaft  des  BFV  teil.  Futsal  ist  eine  Form  des
Hallenfußballs, in dem körperlos gespielt werden muss,
keine Bande zur  Anwendung kommt und noch mit  ein
paar  weiteren  Änderungen  aufwartet.  Zuerst  war  man
skeptisch,  dann  merkte  man  aber  schnell,  dass
fußballerisches Können wichtiger für den Erfolg ist.

Man  konnte  sich  bei  der  Hallenmeisterschaft  in  der
Endrunde  des  Kreises  Zugspitze  erwartungsgemäß
behaupten.  Alle  drei  Gruppenspiele  wurden problemlos
gewonnen  (FF  Geretsried  3:0,  FC  Penzberg  2:0,
SV  Fuchstal  4:0).Im  Halbfinale  fegte  man  dann  den
TSV Oberalting-Seefeld mit 5:0 vom Platz

Im  Finale  traf  man  dann  auf  den  Landesligisten
FC  Deisenhofen,  der  sich  in  einem  hart  umkämpften
Halbfinale  erst  in  einem  spannenden  Siebenmeter-
schießen mit 12:11 durchsetzen konnte. Dann aber ließ
sich Deisenhofen die Butter nicht mehr vom Brot nehmen
und siegte trotz tollem Kampf unserer Bezirksligisten mit
2:1.

Für  das Weiterkommen war  das Ergebnis freilich nicht
mehr  relevant,  denn  beide  Finalisten  kommen  in  die
nächste Runde.



Nun stand die Oberbayerische Meisterschaft in Manching
an. Zunächst verlief das Turnier für die Olchinger optimal.
Die Vorrundenspiele konnte der SCO allesamt gewinnen:
Gegen DJK Pasing mit 3:0, gegen den FC Hepberg 3:2
und auch gegen den Landesligisten SV Erlbach war man
mit 1:0 überlegen. 

Im  Halbfinale  traf  der  SCO  dann  auf  den  zweiten
Landesligaverein  des  Turniers,  den  FC  Deisenhofen.
Über die reguläre Spielzeit konnte die Elf von Peter Held
das  Tor  sauber  halten,  aber  leider  wollte  selbst  auch
keines gelingen. So kam es zum Siebenmeterschießen,
das  dann  leider  mit  2:3  verloren  wurde.  Auch  das
Endspiel  konnte  der  FC  Deisenhofen  gegen  FC
Neuhadern mit  6:2 gewinnen und holte  sich damit  den
Titel „oberbayerischer Futsal-Meister“.

Alles  in  allem  wieder  eine  tolle  Vorstellung  des  SC
Olching,  bei  dem  ein  Spieler  zumindest  noch  ein
„Trostpflaster“ mitnehmen konnte: SCO-Torwart  Sascha
Polecki wurde zum besten Torwart des Turniers gewählt.

Für  die  Rückrunde  der  Saison  2014/2015  in  der
Bezirksliga Süd war man also bestens vorbereitet. Durch
eine  sehr  engagierte  Vorbereitung  holte  man  sich  die
nötige Fitness und besiegte im ersten Punktspiel.die DJK
Pasing mit 2:0.

In  den  folgenden  5  Spielen  konnte  man  11  Punkte
ergattern, bis man zu Hause gegen den SV Aubing mit
1:4 verlor.

In  der  Endabrechnung  schließlich  reichte  es  für  den
hervorragenden 6. Platz.



Die  Saison  2015/2016  begann  mit  einem  genialen
Lauftrainingslager  im Bauernhaus des WSV Olching in
Fieberbrunn/Faistenau.

Der Grundstein war also läuferisch gelegt, man holte die
erforderlichen Verstärkungen in den Kader, um weiterhin
eine  gute  Rolle  in  der  Bezirksliga  Süd  zu  spielen.  Mit
einem  Zweikampf  um  die  Tabellenspitze  mit  dem
TSV  Gilching  konnte  aber  keiner  rechnen.  Beide
Mannschaften waren lange Zeit gleichauf. Im Moment hat
der TSV Gilching wieder  die Nase ein bisschen vorne,
aber noch ist nicht aller Tage Abend.

Unsere  Zweite  Mannschaft  musste  leider  in  die
Entscheidungsspiele  um  den  Abstieg  in  die  A-Klasse.
Hier  verlor  man  zuerst  zu  Hause  gegen  den  TSV
Moorenweis mit 0:1. Sämtliche Bemühungen der Truppe
um Spielertrainer Dieing und Fischer reichten nicht aus,
um auswärts in Moorenweis die Klasse zu halten. Das
Spiel endete 0:2. Damit ging es leider in die ungeliebte
„Buchstabenliga“, die A-Klasse, zurück

Aktuell rangiert der SCO II zum Abschluss der Hinrunde
auf  einem  sicheren  Mittelfeldplatz.  Nach  zwischen-
zeitlichen 4 Niederlagen am Stück ist das Team wieder
besser in der Spur.

Ich denke mit dem nötigen Engagement, Zusammenhalt
und  Trainingsfleiß  kann  die  Mannschaft  vielleicht  doch
noch den ein oder anderen Tabellenplatz gut machen und
sich in der Tabelle verbessern.



Unsere Damen belegen aktuell Rang 7 in der Tabelle. Die
auf  dem Kleinfeld spielenden Damen hätten sogar fast
die  Überraschung  perfekt  gemacht  und  hatten  den
ungeschlagenen   Tabellenführer  aus  Geiselbullach  am
Rande einer Niederlage. Schließlich setzte es doch noch
eine 2:3 - Niederlage. Hier möchte ich ein großes Lob an
alle Beteiligten aussprechen, bei den Damen sieht man,
was  es  heißt,  Vereinsleben  zu  praktizieren.  Außerdem
würden sich die Fussballerinen über Zuwachs freuen.

Mit sportlichen Grüßen

Guido Ziegler





Wohin geht die Reise der Fußball-
Jugend?

„Früher  waren  die  Kinder  ehrgeiziger,  schneller,
beweglicher.  Kurz,  einfach  sportlicher  als  die  die
„Monitor-Kids“ von heute.“

So  hört  man  es  nicht  gerade  selten  am  Rande  von
Training und Spielen im Jugendbereich. Es steckt schon
ein Körnchen Wahrheit  im besorgten Blick auf unseren
Nachwuchs.  Doch  am  Ende  liegen  die  Ursachen  der
Defizite, wie so oft, in unserem Verhalten als erwachsene
Vorbilder begründet.

Der SCO legt daher seit einiger Zeit gezielt Wert auf die
Vorbildfunktion der Trainer und Betreuer. Unser Verhalten
auf und neben dem Platz prägt die Kinder mehr als das
Bemühen  um  die  Vermittlung  von  Technik  und  Taktik.
Ehrgeiz, Einsatzwille und Laufbereitschaft kommen eben
nicht  von  Ungefähr.  Sie  kommt  genau  von  uns,  den
Trainern, Betreuern und Eltern.

Die  jüngsten  Ergebnisse  der  G-,  F-  und  E-Jugend
stimmen mich als Jugendleiter sehr positiv. Nicht nur die
vielen  Siege,  auch  das  geschlossene,  sowie  sportlich
faire Auftreten sind hoch erfreulich! Die Arbeit und Mühe,
die wir in die Ausbildung gesteckt haben ist oft sichtbar!
Wer sich übrigens für die Ergebnisse interessiert (auch
F-Jugend),  dem  lege  ich  die  Einträge  im  Google-
Kalender und die Widgets des BFV ans Herz.



Zusammenfassend,  werden  wir  den  eingeschlagenen
Weg  weiter  gehen.  Mittelfristiges  Ziel  ist  ein
leistungsorientiertes  Arbeiten  in  jeder  Altersstufe,  ohne
die Freude am Breitensport zu verlieren. Der soll weiter
seinen Platz auf dem holprigen Grün des SCO behalten!

Bernhard Huppmann
Jugendleiter

Bericht aus der Bogensportabteilung

Gaumeisterschaft 2015

Die  Gaumeisterschaft  wurde  auf  dem  Platz  des  SC
Olching  ausgerichtet.  Dabei  stellte  Olching  13  von
insgesamt  50  Schützen.  Die  Ergebnisse  der  Olchinger
Schützen waren dabei sehr zufriedenstellend.

Oberbayrische Meisterschaft 2015

Aufgrund der starken Ergebnisse der  Gaumeisterschaft
haben sich insgesamt 11 Starter für  die Oberbayrische
Meisterschaft  qualifizieren  können.  Die  Herren-
mannschaft  verpasste  dabei  den  dritten  Platz  denkbar
knapp um nur einen Ring. Für die Bayrischen Meister-
schaften konnten sich immerhin 3 Schützen qualifizieren.



Bayerische Meisterschaft 2015 

Bei  der  Bayrischen  Meisterschaft  hatte  zuerst  Julia
Lorenz am Samstag in der Schülerklasse B ihren großen
Auftritt. Sie erreichte mit 413 Ringen Platz 16.

Am  Sonntag  stellten  Mario  Ribnitzky  (Schützenklasse)
und Andreas Miklosch (Juniorenklasse) ihr Können unter
Beweis und kämpften sich auf Platz 3 und 4.

Am Sonntag startete Andreas Miklosch mit 577 Ringen
von  Platz  vier  ins  Finale.  Im  Viertelfinale  bezwang  er
Alexander Gerich vom BS Eggenfelden mit 6:4. Danach
ging es gegen Marc Rudow, Nationalkaderschütze und
Junioreneuropameister  2014,  um  den  Einzug  ins
Goldfinale.  Diesem  unterlag  er  mit  2:6.  Im  Match  um
Platz drei musste er sich wiederum einem Mitglied des
deutschen  Nationalkaders,  Johannes  Maier,  mit  0:6
geschlagen geben.

Nach  der  Qualifikation  lag  Mario  Ribnitzky  mit  596
Ringen  Punktgleich  mit  Michael  Cesinger  vom  SV
Sackenbach auf Platz acht. Im Stechen sicherte er sich
mit  einem  Ring  Vorsprung  den  Einzug  ins  Finale  und
musste  sich  gleich  gegen  den  aus  der  Qualifikation
Erstplatzierten  Simon  Nesemann,  Mitglied  des
Deutschland  Kaders  und  Vize-Europameister  2014,
beweisen.  Nach  zwei  Sätzen  lag  Mario  Ribnitzky
zunächst  4:0  hinten.  Durch ein  Fehlschuss von Simon
Nesemann konnte  er  im dritten  Satz  zunächst  auf  4:2
verkürzen, im vierten Satz setzte er sich mit  29 zu 28
Ringen durch und machte den Sieg im letzten Satz mit
25:20 Ringen perfekt.



Im  nächsten  Match  blieb  er  immer  einen  Ring  hinter
seinem Konkurrenten Igor Popov zurück und verpasste
den Einzug ins Goldfinale mit 2:6 Punkten.

Im Match um Platz drei  galt  es erneut einen Schützen
des Deutschen Nationalkaders zu bezwingen. Nach zwei
verlorenen Sätzen und einem Unentschieden stand es
zunächst  5:3  für  den  zweimaligen  deutschen  Meister
Felix  Wieser  von  der  FSG  Tacherting.  Mit  29  von  30
möglichen  Ringen  zog  Mario  im vierten  Satz  mit  dem
Favoriten gleich und setzte sich im Stechen mit  einem
Pfeil, den er nur 2 cm näher in die Mitte platzierte, durch.

Deutsche Meisterschaft 2015

Dieses Jahr war der SC Olching mit einem Starter bei der
Deutschen  Meisterschaft  in  Raubling  vertreten.  Dabei
konnte sich Mario Ribnitzky mit 583 Ringen den 65. Platz
sichern. 

Anfängerkurse

In  Kooperation  mit  der  VHS  wurden  dieses  Jahr
insgesamt  zwei  Anfängerkurse  auf  dem  Gelände  des
SCO  angeboten.  Mit  Hilfe  dieser  Kurse  ist  es  uns
gelungen insgesamt 11 neue Mitglieder zu gewinnen.

Ferienprogramm

Um  das  Bogenschießen  auch  den  Jüngsten  näher  zu
bringen,  wurden  dieses  Jahr  im  Rahmen  des
Ferienprogramms  drei  Schnupperkurse  für  Kinder  und
Jugendliche  angeboten.  Die  große  Teilnehmerzahl  von



insgesamt 60 Teilnehmern zeigt, dass das Interesse an
Bogenschießen sehr groß ist.

Arbeitsdienst

Da die Scheibengestelle  der  Bogenschützen an dieses
Jahr an ihrem natürlichen Lebesende angelangt waren,
mussten neue gebaut werden. Dabei wurden insgesamt
200 Meter Holz zu 15 neuen Gestellen verarbeitet. Der
Aufbau war nur mit großem Arbeitseinsatz vieler eifriger
Helfer  der  Abteilung  möglich,  denen  wir  hiermit  noch
einmal danken möchten.

Mit sportlichen Grüßen
„alle ins Gold“
Die Bogenabteilung des SCO



Bericht vom Ausflug der alten AH

Unsere alte AH machte vom 25. – 27. September 2015
ihren Jahresausflug. Über den Eibsee und den Fernpass
ging  die  Fahrt  am Freitag  in´s  Oberinntal.  Nach  einer
zünftigen Brotzeit  und einen Abstecher  nach St.  Anton
war anschließend unser Hotel im Kaunertal/Tirol das Ziel.
Der Samstag wurde dann bei herrlichem Sonnenschein
ein wunderschöner Tag in St. Moritz. Bei Musik und Tanz
verbrachten wir  den Abend in unserem Hotel.  Für eine
Überraschung  sorgten  ein  paar  der  Männer  mit  einer
gelungenen Show – Einlage. 

Überraschende  Show-Einlage  von  Alois  Wachtveitl,
Kleinlein,  Wolfgang  Roth  (vorne)  und  Heribert  Weixler,
Hubert Bernhard Georg Grafas (hinten)



Die Heimreise am Sonntag führte uns dann zuerst in den
lustigen Museumsfriedhof von Kramsach, der mit seinen
Sprüchen  auf  den  von  einem  Sammler  zusammen
getragenen  Grabsteinen  und  Kreuzen  weit  über  die
Region hinaus bekannt ist. (Kostprobe: "Hier liegt Martin
Krug der Kinder, Weib und Orgel schlug") Anschließend
gab es noch einen Halt in Rattenberg, wo nach einem
gemütlichen  Rundgang  und  einer  Tasse  Kaffee  drei
schöne Tage zu Ende gingen.  

Vom AH – Ausflug 
grüßen die Teilnehmer



Aus der Sportkegelabteilung

Die  Abschlusstabelle  zeigt  es:  das  Ziel  der  Saison
2014/2015,  die  Bezirksliga  zu  halten,  wurde  geschafft.
Am Schluss wurde es sogar noch relativ einfach, ein nie
erwarteter Auswärtserfolg in Markt Schwaben schuf das
nötige Polster, so konnten die letzten Spiele relativ locker
angegangen werden. 

(Platz/Verein/+-Punkte/Spiele/Holz gesamt)
1 Türkenfeld  28     4   16   40941 
2 Upf./Germering 26     6   16   40893 
3 Schwarz-Rot 93 23     9   16   41016 
4 Markt Schw. 2 16   14   15   37837 
5 Waldfrieden 4 16   16   16   40542 
6 Olching 12 20 16   16   16   38184 
7 Croatia 2 11 21 16   16   16   40310 
8 Neuaubing 2   8   24   16   37904 
9 Siemens-Ost 3   2   28   15   32535 

Leider zeigte sich im nach hinein, dass die Sportkegler
mit  dem guten Abschneiden sich nichts Gutes angetan
haben. Die Reformen beim Münchner Kegelverband (4 x
30 Wurf-Spiele in den oberen Klassen, wie inzwischen in
ganz Deutsch-land üblich anstatt 4 x 50 Wurf) lösten eine
neue Ligaeinteilung aus. Die zweigleisige Bezirksliga A,
in  den  letzten  3  Jahren  unsere  Heimat,  wurde
abgeschafft und als oberste 2 x 50 Schub-Liga wurde die
neue eingleisige Kreisoberliga eingeführt, für die wir als
letztjähriger Tabellen-6. qualifiziert sind. 
So müssen wir die Saison in einer Liga spielen, für die
unser  Können  kaum  ausreicht.  Das  haben  die  ersten



Spiele auch gleich gezeigt, die klar verloren wurden Zwar
haben  wir  bereits  4  Punkte,  davon  2  allerdings  nur
deshalb, weil im Spiel bei Schwarz-Rot der 6. Mann des
Gegners verletzungsbedingt nur 5 Schub machen konnte
und  wir  somit  praktisch  mit  6  Mann  gegen  5  kegeln
konnten.  Dass  wir  zumindest  zuhause  nicht  ganz
chancenlos sind zeigte das anschließend Spiel, das wir
aufgrund einer  ganz schwachen Leistung des Gegners
Rot-Weiß  gewinnen  hätten  müssen,  aber  wir  zeigten,
dass wir es noch schlechter können und überließen den
Münchnern den Sieg. 
Überraschenderweise  klappte  es  dann  gegen  Markt
Schwaben zuhause doch noch mit 2 Punkten. In einem
bis zum letzten Schub spannenden Spiel konnten wir mit
einer geschlossenen Mannschaftsleistung mit 6 Holz plus
als  Sieger  von  der  Bahn  gehen.  Vielleicht  gelingt  uns
doch noch der eine oder andere Coup!

Gut Holz
Walter Steindl
Abteilungsleiter Sportkegeln
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